
Mord in Zottelstedt am 14.Januar 1919 

ermordet wird der Gendarmeriewachtmeister Biebighäuser 

Hier dazu die Zeitungsausschnitte aus dem damaligen Apoldaer Tageblatt anlässlich der 

späteren Gerichtsverhandlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Mord erregte großes 

Aufsehen in ganz Thüringen 

mit großem Interesse 

wurde der Mordprozess 

Jahre später verfolg. 

Opfer war ein Polizist aus 

Apolda namens 

Biebighäuser. Ihm wurde 

mit einem Fleischermesser 

die Kehle durchgeschnitten. 

 

Involvierte Personen 

waren neben dem Opfer: 

 

die Zottelstedter 

Landwirt und 

Hausschlachter  

Gotthilf Ludwig,  

Fleischer Hermann Vollant, 

 

aus Mattstedt 

Bäckermeister Wünscher 

und Landwirt Burkhardt 

 

aus Herressen  

Hans Taubert 

 

aus Sulzbach Karl Taubert 

aus Ziegenhain 

Fleischermeister  

Fritz Saupe 

 

Hier die Aufklärung und 

die Prozessberichte--> 



 



 



 



 



 



 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



 



 



 





 


